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Unbefleckt empfangene Mutter vom Sieg, bitte für uns!
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Wigratzbad, 
im Advent 2012

Das Jahr 2012 geht sei-
nem Ende entgegen. Im 
„Jahr des Glaubens“ dür-
fen wir Weihnachten fei-
ern und eintreten in das 

Jahr 2013. Von Herzen wünsche und erbitte 
ich Ihnen allen Gottes reichen Segen und den 
mütterlichen Beistand Mariens, der Mutter al-
ler Glaubenden, für das Neue Jahr.
Mit diesen Wünschen verbinde ich auch 
meinen aufrichtigen Dank für alle Treue und 
Verbundenheit mit unserer Gebetsstätte. Ein 
besonderes Vergelt´s Gott für alle Gebete 
und Wohltaten, die Sie im zu Ende gehenden 
Jahr „Ihrem“ Wigratzbad geschenkt haben. 
Vergelt´s Gott allen haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, die in Gebetsstätte und 
Pilgerheim gearbeitet und zum Erhalt und 
Fortkommen der Pilgerstätte beigetragen und 
sich der Pilger angenommen haben. Dem 
Dank für das Vergangene folgt meine Bit-
te für die kommende Zeit: Bleiben Sie bitte 
der Gebetsstätte auch im kommenden Jahr 
verbunden. Begleiten und  unterstützen Sie 
durch Ihr Gebet und nach Ihren Möglichkei-
ten durch Ihre Gaben die großen Projekte, 
die vor uns liegen. Die Mitarbeiter und viele 
andere haben vor Weihnachten wieder eine 
Novene zum heiligen Josef in den Anliegen 
der Gebetsstätte gehalten.  An erster Stelle ist 
von den großen Maßnahmen die Sanierung 
der Sühnekirche zu nennen. In diesem Heft 
werden wir Sie noch näher darüber informie-
ren. Parallel soll auch das „Johanneum“ (bis 
Sommer 2011 von der Priesterbruderschaft 
genutztes Wohngebäude) instand gesetzt wer-
den. Wir dürfen uns hierbei der großen Hil-
fe der Diözese Augsburg gewiss sein. Dafür 
sind wir sehr dankbar.

Durch die Informationen in unserer kleinen 
Zeitschrift möchte ich  unsere Pilger über die 
Notwendigkeiten und die Entwicklungen vor 
Ort informieren und auf dem Laufenden hal-
ten.

Zuversichtlich wollen wir mit Gottvertrauen 
und auf die Hilfe Unserer Lieben Frau und 
des heiligen Josef bauend ins neue Jahr ge-
hen.

Mit Ihnen allen im Gebet verbunden grüßt Sie 
mit priesterlichem Segen aus der Gebetsstät-
te der Unbefleckt empfangenen Mutter vom 
Sieg

Ihr
BGR Nikolaus Maier

Liebe Pilger und liebe Leser unseres 
„Wigratzbad aktuell“!

Zum Jahreswechsel
Ein Danklied sei dem Herrn 
für alle seine Gnade!
Er waltet nah und fern,
kennt alle unsre Pfade.

Er ist’s auf dessen Ruf
wir in dies Leben kamen,
und, was er rief und schuf,
er kennt und nennt mit Namen; 
drum sei am Tage wie zur Nacht 
sein Name von uns großgemacht.

Gib dich in seine Hand
mit innigem Vertrauen;
sollst nicht auf eitel Sand,
auf echten Felsen bauen,
dich geben ganz in Gottes Hut, 
und es gewiss:
Er meint es gut!

Im Oktober 2012 wurde die Ölbergkapelle, 
zugleich die Grabstätte von Fräulein Anto-
nie Rädler und Pater Johannes Schmid CP, 
saniert. 
Das total verrottete Dach wurde neu geschin-
delt, Putzschäden ausgebessert, die Kapelle 
außen und innen geweißelt und gereinigt. Zu 
Allerheiligen konnte die Kapelle wieder ge-
öffnet werden. An der Ölberggruppe wurde 
jedoch Wurmbefall festgestellt. Sie wurde in 
Isny begast und wartet jetzt darauf, vom Res-
taurator aufgefrischt zu werden.
Wir hoffen, sie bald wieder in der Kapelle 
aufstellen zu können. Bis dahin bitten wir um 
etwas Geduld. 25.000 Euro waren für diese 
Maßnahme veranschlagt. Die Hälfte der Kos-
ten übernimmt dankenswerterweise die Diö-
zese Augsburg. 
Im Zuge dieser Maßnahme wurde auch das 
ebenfalls schadhafte Dach des Herz-Jesu-
Freialtares erneuert. Hier beliefen sich die 
nicht zuschussfähigen Kosten auf ca. 4.000 
Euro. Erste Schritte zum Erhalt der markan-
ten Gebäude unserer Gebetsstätte sind ge-
macht. Allen Helfern herzlich Vergelt’s Gott.

Das Jahr 1938 – wichtige Stationen für die 
Gebetsstätte der Unbefleckt empfangenen 
Mutter vom Sieg vor 75 Jahren
Vor zwei Jahren konnte unsere Gebetsstätte 
das 75jährige Bestehen feiern. Auch das Jahr 
1938 ist für die Geschichte und die Entwick-
lung von Wigratzbad von großer Bedeutung. 
Aus den Aufzeichnungen von Pfarrer Dorn 
von Wohmbrechts läßt sich entnehmen:
–  Februar 1938 beginnen die Planungen für 

den Bau einer Kapelle.
–  Im März desselben Jahres erhält Fräulein 

Antonie den Hinweis auf den Herrn im 
Elend, den sie in Matrei am Brenner holen 
soll. Bildhauer Albertani fertigt eine Kopie 
des Herrn im Elend, zu dem Antonie viel 
für den Kapellenbau betet und beten läßt.

–  Im Juni 1938 wird der Bau der Kapelle ge-
nehmigt. Im Herbst desselben Jahres, am 
Fest Mariä Opferung kommt es zu Antonies 
Verhaftung. Zunächst wird sie zwei Tage in 
Wangen im Gefängnis des Rathauses fest-
gehalten und kommt dann auf einem nächt-
lichen Transport nach Augsburg.

–  Am 7. Dezember erleidet Fräulein Antonie 
in der Haft einen Nervenzusammenbruch. 
Sie weint den ganzen Tag und verfällt in der 
Nacht dem Gefühl der Gottverlassenheit. 
Auf 8. Dezember (Unbefleckte Empfäng-
nis) war die Einweihung der Kapelle vor-
gesehen.

–  In der Morgenfrühe weiß sie sich von Maria 
getröstet. Ebenso drei Tage vor ihrer Ent-
lassung am 18. Dezember. Sie erhält das 
täglich zu verrichtende Gebet zur Ehre der 
ersten 12 Lebensjahre Jesu.

In dieser ganzen Zeit ist Antonie Rädler 
zahlreichen Schwierigkeiten, Repressalien 
und Verleumdungen ausgesetzt. Sie schreibt: 
„Gott selbst und seine heilige Mutter schüt-
zen ihr Werk, erhalten, führen und lenken es 
wunderbar, auch durch einfache Laien, wenn 
diese guten Willen haben, apostolischen Eifer 
in sich tragen und eine große Liebe zu Jesus 
und Maria in sich nähren.“

Sanierung 
der Ölbergkapelle

Gedenktage 2013
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Der Wunsch des gläubigen Katholiken, die 
eigenen Anliegen, die Fürbitte für andere, das 
Gebet für Verstorbene  oder auch  seine Dank-
barkeit vor Gott zu bringen, äußert sich auch 
in der Feier der Heiligen Messe in den Inten-
tionen, die die Gläubigen hierfür erbitten und 
wofür sie ein Messstipendium entrichten. 

Für den Bereich der Bayerischen Bischofs-
konferenz beträgt das Stipendium gegen-
wärtig 5 Euro. Nach dem Kirchenrecht ist es 
keinem Priester und keinem Ordensinstitut 
erlaubt, ein höheres Stipendium zu verlangen.

Als Spende darf eine höhere Gabe angenom-
men werden, ebenso eine geringere (Kanon 
952 §§1+3 des Kirchenrechts). Die Annahme 
von Messstipendien durch Privatpersonen ist 
nicht möglich. 

Es ist dem Priester erlaubt, für die Feier der 
Heiligen Messe in einer bestimmten Meinung 
ein Stipendium anzunehmen (Kanon 945 
§1). Vom Messstipendium ist jeder Schein 
von Geschäft und Handel fernzuhalten (Ka-
non 947). Der Priester, der das Stipendium in 
Empfang nimmt, ist verpflichtet, die Heilige 
Messe in der Meinung des Gebers zu feiern 
oder, wenn er es selbst nicht kann, dafür zu 
sorgen, dass ein anderer Priester dies tut. 

An unserer Gebetsstätte werden sehr viele 
Heilige Messen von Pilgern angenommen. 
Diese werden mit höchster Sorgfalt behan-
delt, ebenso die dazugehörigen Stipendien. 

Da die Zahl der angegebenen Messen bei wei-
tem die Möglichkeiten der Gebetsstätte über-
steigt, werden die Messstipendien und Inten-
tionen, sei es für einzelne Heilige Messen, sei 
es für Leidens- Novenen- oder gregorianische 
Messen, nach der diözesanen Gesetzgebung 
an das Bischöfliche Siegelamt in Augsburg 

oder an bekannte Priester weitergegeben (Ka-
non 954 und 955). 

Auch dies geschieht mit größter Sorgfalt 
und Gewissenhaftigkeit, insofern die Pilger 
ihre Heiligen Messen an der Reception des 
Pilgerheims oder einem Priester der Gebets-
stätte angeben. Für private Initiativen, die 
versuchen an Messstipendien unserer Pilger 
zu kommen, für wen auch immer, können wir 
keine Verantwortung übernehmen. 

Leidensmessen sind sechs aufeinanderfol-
gend gelesene Heilige Messen zu Ehren 
der  unschuldigen Gefangennehmung unse-
res Herrn Jesus Christus zur Erlösung einer 
Seele aus dem Reinigungsort, zu Ehren des 
unschuldigen Gerichts, das unser Herr Jesus 
Christus über sich hat ergehen lassen, damit 
die Seele im Gericht Gottes freigesprochen 
wird, zu Ehren der unschuldigen Verspottung 
unseres Herrn Jesus Christus, die er in seinem 
schmerzvollen Leiden am Stamm des Kreu-
zes erduldet hat, damit die Seele von ihren 
verdienten Strafen losgesprochen wird, zu 
Ehren der heiligen Wunden und Schmerzen, 
des Elends und des Todes des Herrn, damit er 
die Arme Seele von den durch die Sünde er-
littenen Wunden heilt, zu Ehren des Begräb-
nisses Christi, um ihn zu bitten, dass er alle 
von der Armen Seele begangenen Sünden in  
seiner unendlichen Barmherzigkeit begraben 
und sie von der verdienten Strafe lossprechen 
möge, zu Ehren der Auferstehung und Him-
melfahrt Christi, damit er die Seele aus dem 
Schatten des Todes ins ewige Licht bringe. 
Novenenmessen werden an neun aufeinan-
derfolgenden Tagen gefeiert. Die Gregoriani-
sche Messe geht zurück auf Papst Gregor den 
Großen. In der Hoffnung, dass ein Verstorbe-
ner von seinen Peinen erlöst wird, feiert man 
an 30 aufeinanderfolgenden Tagen für ihn die 
Heilige Messe.

Das Jahr des Glaubens legt es nahe, dass wir auch in den Sühnenächten die wichtigsten Grund-
lagen unseres Glaubens in den Mittelpunkt rücken.
Die Ansprache in der Sühnenacht am Herz-Mariä-Samstag jeden Monats wird die Artikel des 
Apostolischen Glaubensbekenntnisses zum Thema haben:

Das Glaubensbekenntnis – Predigtreihe im Jahr 2013 Die Annahme von Messstipendien  
an der Gebetsstätte

19. Januar 2013: 
Pfarrer Martin Weber, Opfenbach: Ich glaube
2. Februar 2013: 
Domvikar Armin Zürn, Direktor der Kath. 
Jugendfürsorge, Augsburg: Ich glaube an 
Gott, den Vater, den Allmächtigen
2. März 2013:  
Pfarrer Frank Schneider,  
Weiler-Simmerberg:  
Ich glaube an den Schöpfer des Himmels 
und der Erde
6. April 2013: 
Regens Martin Straub, Augsburg: 
Ich glaube an Jesus Christus, seinen ein-
geborenen Sohn, unsern Herrn
4. Mai 2013: 
S.E. Weihbischof Florian Wörner, Augsburg: 
Empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria
8. Juni 2013: 
Pfarrer Thomas Rein, Pöttmes:  
Gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, 
gestorben und begraben
6. Juli 2013: 
Pfarrer Adolf Rossipal, Zuchering: 
Am dritten Tage auferstanden von den 
Toten

3. August 2013: 
Neupriester Martin Riß,  
Gundelfingen/Augsburg: 
Aufgefahren in den Himmel, er sitzt zur 
Rechten Gottes des allmächtigen Vaters 
(Primizsegen)

7. September 2013: 
Pfarrer Bernd Reithemann, Offingen: 
Von dort wird er kommen, zu richten die 
Lebenden und die Toten

5. Oktober 2013:  
Direktor Nikolaus Maier, Wigratzbad: 
Ich glaube an den Heiligen Geist, die 
heilige katholische Kirche, Gemeinschaft 
der Heiligen

2. November 2013: 
Pfarrer Georg Alois Oblinger,  
Lindau/Münster: 
Ich glaube an die Vergebung der Sünden

7. Dezember 2013: 
Pfarrer Luc Schreiner,  
Rosport/Großherzogtum Luxemburg: 
Ich glaube an die Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben. Amen.

Am 5. Dezember 2012 
fand im Pilgerheim St. Josef 
eine Adventsfeier 
für alle Mitarbeiter/-innen 
sowie ehrenamtliche 
Helfer/-innen statt. 
Wir bedanken uns bei allen 
für den schönen, 
gemeinsamen Abend.
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Am 30. Mai 1976 hat Bischof Dr. Josef 
Stimpfle die Sühnekirche in Wigratzbad 
geweiht. 37 Jahre sind seitdem vergangen. 
Hunderttausende Pilger haben in dieser Zeit 
in unserer Kirche gebetet, die Sühnenächte 
durchwacht und Trost und Hilfe erfahren. 
Die Zeit ging an der von Gottfried Böhm ge-
planten Kirche nicht spurlos vorüber. Dass 
Maßnahmen zur Sicherung der einzigartigen 
Kirche für die Zukunft vonnöten sind, steht 
außer Frage. Das undichte Dach, die Kor-
rosionsschäden an Trägern und Säulen, die 
undichten Fenster, im Sockelbereich eindrin-
gende Feuchtigkeit u.a.m. sind unübersehbar 
und spürbar. Der Respekt vor der Einmalig-
keit der Kirche, der Leistung aller, die vor 40 
Jahren sich für ihren Bau eingesetzt und dafür 
viele Opfer gebracht haben, lässt uns nicht, 
wie von manchen ins Gespräch gebracht, an 
einen Neubau denken. In nur wenigen Mona-
ten konnte mit Hilfe der Kirchenverwaltung, 
der diözesanen Stellen und dem tatkräfti-
gen Architekturbüro Wassung & Bader in 
Tettnang ein Konzept für die Sanierung im 
kommenden Jahr erstellt werden. Eine enor-
me Leistung, wenn man bedenkt, wie lange 
schon die bestehenden Mängel bekannt sind.  
Für die geplanten Maßnahmen sind acht Mo-
nate veranschlagt. In dieser Zeit müssen wir 
die Kirche schließen und räumen. 
Die letzten Heiligen Messen in der Kirche 
vor der Sanierung feiern wir am Sonntag, 
dem 24. Februar 2013. In den Tagen danach 
wird auf dem Parkplatz vor dem Pilgerheim 
ein Zelt aufgebaut, das uns in den folgenden 
Monaten als Ersatz dienen muss. Hier soll die 
erste Heilige Messe zur Sühnenacht am 28. 
Februar gefeiert werden. Wir bemühen uns, 
die Gottesdienste so weit als möglich in der 
gewohnten Weise zu feiern. Gewisse Ein-
schränkungen, Unsicherheiten und Erschwer-
nisse werden hier sicher nicht ausbleiben. Wir 
bitten hierfür schon jetzt um Verständnis und 

Einsicht unserer Pilger, auch um Geduld, da 
es ja nur vorübergehend ist und wir hoffent-
lich wie geplant im Herbst in die erneuerte 
Kirche zurückkehren können. Auch möge 
man bedenken, dass hier in die Zukunft und 
in den Bestand der Gebetsstätte investiert 
wird.
Die Kosten belaufen sich nach den gegen-
wärtigen Planungen auf 4,25 Millionen Euro. 
Eine Summe, die die Gebetsstätte selbst nicht 
schultern kann. Das Bistum Augsburg wird  
90% der Summe zuschießen. Hierfür ist den 
Verantwortlichen im Bischöflichen Ordinari-
at zu danken. Daneben steht die Instandset-
zung des Johanneum an. Hier sind Kosten 
von 750.000 Euro veranschlagt. Die Diözese 
trägt davon 80%. 
Aus eigenen Mitteln müssen wir somit ne-
ben den laufenden Unterhaltskosten im kom-
menden Jahr 500.000 Euro aufbringen. Erste 
Spenden haben uns hier schon erreicht. Bei 
der Erstellung dieser Ausgabe von „Wigratz-
bad aktuell“ beliefen sich die Spenden auf 
79.056 Euro.

Die Sanierung der Sühnekirche zum Heiligsten Herzen 
Jesu und zum Unbefleckten Herzen Mariens

Soldatenwallfahrt in Wigratzbad

Trommelwirbel unter blauem Himmel - dann 
setzte sich unter Leitung von Oberstleut-
nant Carl Friedrich von Wuthenau aus Bad 
Waldsee ein beeindruckender Pilgerzug in 
Richtung Sühnekirche in Wigratzbad in Be-
wegung: die 11. Internationale Uniformierte 
Soldatenwallfahrt: Mit Priestern und Oberst 
der Reserve Ferdinand Münch an der Spitze, 
mit acht Fahnenabordnungen von Soldatenka-
meradschaften wie Fronhofen, Laupertshofen 
und Wangen, mit Opfenbachs Bürgermeis-
ter Matthias Bentz und seinem Stellvertreter 
Helmut Forster.
Am 14. Oktober fand die 11. Uniformier-
te Soldatenwallfahrt nach Wigratzbad statt.  
Diese von Robert Boll, Stabsfeldwebel der 
Reserve, organisierte Wallfahrt ist zwischen-
zeitlich zur schönen Tradition geworden. Ze-
lebrant und Prediger war an diesem Tag  Pfar-
rer Frank Schneider (Weiler-Simmerberg), 
ein ehemaliger Militärpfarrer. 50 Jahre nach 
der Eröffnung des Zweiten Vatikanischen 
Konzils ging er auf die damals von Papst Jo-

hannes XXIII. auf den Weg gebrachte „Ver-
heutigung“ der Kirche ein. Für die musikali-
sche Umrahmung des Gottesdienstes und das 
anschließende Platzkonzert sorgte der Re-
servistenzug Bodensee-Oberschwaben unter 
Leitung des Hauptgefreiten Erwin Baur.

Impressum
Herausgeber: 
Gebetsstätte Wigratzbad, 
Kirchstraße 18, 88145 Wigratzbad,  
Tel: (+49) 08385 92070 
Fax: (+49) 08385 920729
Redaktion: Dir. Nikolaus Maier
Druck: Druckwerk Süd GmbH & Co KG
Konto: Volksbank Opfenbach 
BLZ 733 698 26; Konto-Nr. 400 20 80 86
Internet: www.gebetsstaette.de
E-Mail: info@gebetsstaette.de
(Programmänderungen vorbehalten)
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Weihnachtsbasar in Wigratzbad Fotokalender für das Jahr 2013

Vom 7.-9. Dezember 2012 hat im Pilgerheim 
St. Josef ein Weihnachtsbasar stattgefunden. 
Hier gab es hauptsächlich selbstgemachte 
Sachen wie: gestrickte Socken, Plätzchen, 
Karten, Sterne, Schnaps & Eierlikör, Kerzen, 
Vogelhäuschen und vieles mehr... 
An dieser Stelle möchten wir unser Vergelt’s 
Gott allen Mitwirkenden Pilger und Mitar-
beiter-/innen aussprechen. Durch Ihre groß-
artige, ideenreiche Mithilfe kam eine Summe 
zustande, die der Renovierung Sühne-Kirche 
zu Gute kommt.

Für das Jahr 2013 wurde mit neuen Bil-
dern von der Gebetsstätte ein Kalender er-
stellt, den wir Ihnen gerne anbieten. Der 
Erlös vom Verkauf des Kalenders kommt 
der Sanierung der Sühnekirche zugute. Er 
enthält neben dem Jahreskalendarium auch 

den immerwährenden Marienkalender. Sie 
können den Bildkalender der Gebetsstät-
te im Pilgerheim St. Josef bestellen (Tel. 
08385 /920709). Das Stück kostet 5 Euro 
+ Versand.



10Weihnachtsexerzitien

Duo Bergkristall mit Maria 
Schöllhorn am 30. 12.

Zur ersten Maiandacht in diesem Jahr hatten 
wir das Duo Bergkristall mit Maria Schöll-
horn zu Gast. Zum Jahresende werden die 
Musiker und Sänger noch einmal nach Wi-
gratzbad kommen, um am Sonntag, dem 30. 
Dezember, um 13.30 Uhr bei der Hl. Messe 
und sonntäglichen Andacht zu musizieren. 
Wir freuen uns darauf und laden die Pilger 
dazu ganz herzlich ein.

4. Advent: Glockenspielgruppe vom 
Trachtenverein DʼArgentaler Wangen

11 Verschiedenes

Geschenkgutscheine 
zu Weihnachten?

Exerzitien 2013:

Geschenkgutscheine für Exerzitien-Aufent-
halte, unseren Pilgerladen, das Restaurant 
oder einen Aufenthalt im Pilgerheim sind an 
der Reception erhältlich. Der Betrag des Gut-
scheins kann die Kosten eines bestimmten 
Kurses umfassen oder sich auf eine Summe 
Ihrer Wahl beschränken.

Wer unser neues Exerzitien-Programm für 
2013 noch nicht erhalten hat, kann dies ger-
ne an der Rezeption im Pilgerheim St. Josef 
abholen oder auch gerne bestellen. Zusätzlich 
haben wir noch Kurse mit im Programm, z.B.:
Pfarrer Sterninger vom 8.-11.04.2013 und 
11.-14.11.2013.
Informieren Sie sich bei unseren Mitarbeite-
rinnen am Empfang oder auf unserer Home-
page. 

Vom  23.-26. Dezember 2012 im Pilgerheim St. Josef.

Keine Kursgebühr - Tagesgäste sind herzlich willkommen!

Ab 136,- € pro Person im Doppelzimmer inkl. Vollpension -

rechtzeitige Reservierung erbeten – Vergelt´s Gott!

"Weihnachtsexerzitien"
     „Zu Bethlehem geboren“

mit Herrn Direktor Maier, Pfarrer Kügler, 

Pfarrer Meir und Benefiziat Kaufmann  
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12Exerzitien  Anmeldung unter Tel: 08385 92070  Fax: 08385 920729 Exerzitien-Anmeldung 

An 
Gebetsstätte Wigratzbad
Kirchstraße 18
88145 Wigratzbad

Bitte 
ausreichend 
frankierenAbsender (Kontaktperson):

Wir bitten um vollständige Angaben für 
eventuelle Nachfragen.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:

E-Mail:
Gebetsstätte Wigratzbad

Tel: (+49) 08385 92070 · Fax: 920729
E-Mail: info@gebetsstaette.de

Exerzitien
Am Anreisetag können Sie Ihr Zimmer ab 14:00 Uhr beziehen. 
Die Kurse beginnen in der Regel mit dem Abendessen um 18:00 Uhr, sowie der anschließenden 
Hl. Messe um 20:00 Uhr. Das weitere Programm wird Ihnen beim Abendessen bekanntgegeben.

Kurs- Referent  Thema Kurs- Gesamt- 
Nr:   Datum  preis

Januar

1,1 Pater Karl Wallner „Fröhlich sein und heilig werden“ 08.-11. 186,00 € 
 und weitere Referenten 
1,2 Pater Karl Wallner V. Pastorale Fortbildung für Beicht- 14.-17. 196,00 € 
 Msgr. Dr. Carlos Encina,  väter über das „forum internum“           (60,-€ Kursgebühr) 
 Prof. Dr. Raphael Bonelli, in Zusammenarbeit mit der 
 Msgr. Dr. Chr. Casetti, Apostolischen Pöniteniarie 
 Herr Prof. Dr. St. Häring
1,3 Pfarrer „Lauretanische Litanei“ 22.-25. 186,00 € 
 Klaus-Peter Vosen  
1,4 Benefiziat „Er lässt uns nie allein“ 29.-01.02 186,00 € 
 Dieter Kaufmann 

Februar

2,1 Pfarrer Theo Klein  „Theologie und Spiritualität 05.-08. 186,00 € 
  v. Papst Benedikt XVI“
2,2 Frau Elisabeth Rolf „Gottes heilende Liebe erfahren“ 10.-13. 186,00 € 
  (Hagio-Therapie)
2,3 Pfarrer Clemens „Mit dem Engel durch die Fastenzeit“ 22.-24. 131,00 € 
 Maria Koffler 
2,4 Pfarrer Winfried Abel „Wer glaubt ist nicht allein“ 25.-28. 186,00 €

März

3,1 Herr Mirko Agerde „Eure Freude sei so groß 03.-06. 186,00 € 
  wie Euer Glauben“
3,2 Herr Hans Gnann  „Alle Leute versuchten Jesus zu 05.-08. 186,00 € 
  berühren, denn es ging eine Kraft von  
  ihm aus, die alle heilte. (Lk.6,19)“ 
3,3 Domherr „Getrennte, Geschiedene, Wieder- 08.-10. 131,00 € 
 Christoph Casetti verheiratete – die Kirche liebt dich“
3,4 Graf Albrecht von „Vernunft und Glauben,  08.-10. 131,00 € 
 Brandenstein-Zeppelin spannende Glaubensinfo“

3,5 Pater Gianfranco Verri „Krone des unbefleckten 11.-15. 154,00 € 
  Herzens Mariens“

3,6 DDr. Gottfried Prenner „Die Heiligen, mit denen ich Freund 19.-22. 186,00 € 
  werden kann“

3,7 Pater Eugen Mark „Die drei göttlichen Tugenden“ 24.-27. 186,00 €

April
4,1 Pater Dominique „Der Triumph 02.-05. 186,00 € 
 Gastineau der göttlichen Barmherzigkeit“
4,2 Pfarrer Wilhelm Meir „Der Gott der Liebe 09.-12. 186,00 € 
  und der Anspruch der Liebe“
4,3 Pfarrer Bernhard Kügler „Das Wort Gottes – 12.-15. 186,00 € 
  Geschenk und Auftrag“
4,4 Generalvikar „Oh Mutter so komm,  23.-26. 186,00 € 
 Andreas Fuchs hilf beten, streiten, leiden mir“
4,5 Pfarrer Gerhard „Besinnungstage für Ehepaare – 26.+27. 66,00 € 
 Maria Wagner Partnerschaft in der Bewährung  
  des Alltags“  Beginn 9:00 Uhr

Kurs- Referent  Thema Kurs- Gesamt- 
Nr:   Datum  preis
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  DZ     EZ  (Zuschlag E 5,50 pro Tag) 

Referent Datum der Veranstaltung

Name/Vorname (Teilnehmer 1) Straße, PLZ, Wohnort

Name/Vorname (Teilnehmer 2) Straße, PLZ, Wohnort

Referent Datum der Veranstaltung

Name/Vorname (Teilnehmer 1) Straße, PLZ, Wohnort

Name/Vorname (Teilnehmer 2) Straße, PLZ, Wohnort

1. Exerzitienkurs 

2. Exerzitienkurs 

Dezember 2012
Mo 24.12.2012 Hl. Abend
16.00 Kindermette
20.00 Christmette

Di 25.12.2012 Hl. Weihnachtsfest
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
19.30 Abendmesse

Mi 26.12.2012 Hl. Stephanus
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl. Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
19.30 Abendmesse

Do 27.12.2012 
 Hl. Johannes, Sühnenacht (Segnung und
 Austeilung des Johannesweines)
09.15 Rosenkranz/BGL
10.00 Rosenkranz/BGL (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

So 30.12.2012 
  Fest der Heiligen Familie
  BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Mo 31.12.2012 Silvester, Sühnenacht
 BGL 16.30-18/19.-21.30/22-24
19.15 Skapulierauflegung
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden

Ordentliche Gottesdienste:
Sonn- und Feiertage 
 07.00 Frühmesse 
 09.30 Amt 
 11.00 Hl. Messe 
 13.30 Spätmesse 
 14.30 Eucharistische Andacht 
 18.45 Anbetung der Jugend 
 19.30 Jugendgottesdienst 
  (nur an Sonntagen) 
 19.30 Abendmesse 
  (nur an Feiertagen)
Werk- 07.30 Hl. Messe 
tage 11.00 Hl. Messe  
  (nicht am Krankentag) 
 18.30 Hl. Messe (außer Mo, Do, Sa)  
 
Jeden 1. u. 3. Sa
 20.00  Sühnenacht
Jeden Di 18.30 Hl. Messe und 
Jeden Do 19.15 Rosenkranz vor ausges.  
  Allerheiligsten 
 20.00 Sühnenacht, Heilungs-  
  und Sühnegebete
Jeden  
1.+3. Do 24.00  Mitternachtsmesse
Jeden 1.+3.  
Sa 19.15  Skapulierauflegung 
 20.00  Sühnenacht,  
  Sühnegebete 
 24.00  Mitternachtsmesse
Jeden Fr 15.00  Kreuzweg 
  (Gnadenkapelle) 
  Stunde der Barmherzigkeit
Jeden 2. u. 4. Sa
 20.00  Hl. Messe (Gnadenkap.)

Beichtgelegenheiten:
Werktage  10.00–11.00 (Sühnekirche)
 und 18.00–18.30 (Gnadenkap.)
  (außer Mo, Do u. Sa)
Sühnekirche:
Donnerstag  19.30–21.00 
Sühnesamstag  16.30–18.00 
 und 19.00–21.30 
  und 22.00–24.00
Sonntag  09.15–12.00 
 und 13.15–14.30

4,6 Herr Alber  „Mutter Theresa“ 27.          Kostenfrei 
 Herr Leo Masburg         Beginn 20:00 Uhr

4,7 Pfarrer Erich „Neuevangelisierung nach dem 29. 04.-  186,00 € 
 Maria Fink Zeugnis der Apostelgeschichte“ 02. 05

Mai

5,1 Pater Juan  „Maria, Muttergottes,  06.-09. 186,00 €  
 Ramon Celeiro löst die Knoten, die ich bringe“
5,2 Pater Dominik Höfer „Dein Glaube hat Dir geholfen“ 07.-10.  186,00 €

5,3 Pastor Norbert Abeler „Ich habe Dich bei Deinem 14.-17. 186,00 € 
  Namen gerufen“
5,4 Pater Johannes Lipinski „Den Kelch des Lebens will ich  16.-19. 186,00 € 
  erheben – über das Blut Christi  
   im Leben des Christen“  
  Leitungsteam: Heilig Blut Gemeinschaft

Kurs- Referent  Thema Kurs- Gesamt- 
Nr:   Datum  preis
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21.30 Eucharist. Prozession
23.45 Eucharist. Neujahrssegen
24.00 Mitternachtsmesse

Januar 2013
Di 01.01.2013 Neujahr; vollkommener Ablass
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
19.30 Abendmesse

Do 03.01.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

Fr 04.01.2013 Herz-Jesu-Freitag
10.00 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
 (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)

Sa 05.01.2013
16.30 Feierliche Weihe des Dreikönigswassers

So 06.01.2013
 Hochfest der Erscheinung des Herrn - 
 Dreikönig; Weihe von Salz, Weihrauch 
 und Kreide
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt - Ausrufung der Kalenden
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Mi 09.01.2013 Krankentag
07.30 Frühmesse
10.00 Hl. Messe
13.30 Krankenmesse; Eucharist. Segen
18.30 Abendmesse

Do 10.01.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

So 13.01.2013 Taufe des Herrn
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Do 17.01.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen
24.00 Mitternachtsmesse

Sa 19.01.2013 Sühnenacht
 BGL 16.30-18/19.-21.30/22-24
19.15 Skapulierauflegung
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
21.30 Eucharist. Prozession
24.00 Mitternachtsmesse

So 20.01.2013 2. Jahressonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Do 24.01.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

Sa 26.01.2013
 Rosenkranzbruderschaft - 
 Jahreshauptversammlung
10.00 Rosenkranz und BGL (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)

So 27.01.2013 3. Jahressonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
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Mi 06.02.2013 Krankentag
10.00 Hl. Messe
13.30 Krankenmesse; Eucharist. Segen

Do 07.02.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

So 10.02.2013 5. Jahressonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Mo 11.02.2013 
 Unsere liebe Frau von Lourdes - 
 Welttag der Kranken
10.00 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
 (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)

Mi 13.02.2013 Aschermittwoch; 
 in allen Gottesdiensten Segnung und 
 Auflegung der Asche
07.30 Hl. Messe
10.00 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
 (Sühnekirche)
11.00 Hl. Messe (Sühnekirche)
18.30 Hl. Messe

Do 14.02.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen
24.00 Mitternachtsmesse

Sa 16.02.2013 Sühnenacht
 BGL 16.30-18/19.-21.30/22-24
19.15 Skapulierauflegung
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
21.30 Eucharist. Prozession
24.00 Mitternachtsmesse

So 17.02.2013 1. Fastensonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt

13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Do 31.01.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen
24.00 Mitternachtsmesse

Februar 2013
Fr 01.02.2013 Herz-Jesu-Freitag
10.00 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
 (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)

Sa 02.02.2013 Fest der Darstellung des Herrn -
 Mariä Lichtmess
 Sühnenacht; 
 Kerzenweihe in allen Gottesdiensten
 BGL9.15-12;13.15-14.30;16.30-18; 
 19-21.30;22-24
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
19.15 Skapulierauflegung
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
21.30 Eucharist. Prozession
24.00 Mitternachtsmesse

So 03.02.2013 Hl. Blasius; 
 in allen Gottesdiensten Blasiussegen
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Di 05.02.2013 Hl. Agatha; 
 Segnung der Agatha-Brote
10.00 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
 (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)
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Konto-Nr. des Empfängers

bei (Kreditinstitut)

EUR Betrag

Bankleitzahl

Kunden-Referenznummer – noch Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Auftraggebers – (nur für Empfänger)

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Konto-Nr. des Kontoinhabers

Empfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen)
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Benutzen Sie bitte diesen Vordruck
für die Überweisung des Betrages von
Ihrem Konto oder zur Bareinzahlung.
Den Vordruck bitte nicht beschädigen,
knicken, bestempeln oder beschmutzen.
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Überweisungsauftrag/Zahlschein

(Name und Sitz des beauftragten Kreditinstituts) (Bankleitzahl)

Datum Unterschrift

K AT H .  F I L I A L K I R C H E N S T I F T U N G  W I G R AT Z B A D

1 0 1 1 0 8 0 5 2 7 3 3 6 9 8 2 6

K r e i s s p a r k a s s e  R a v e n s b u r g

S p e n d e  R e n o v i e r u n g  S ü h n e k i r c h e

11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Do 21.02.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

So 24.02.2013 2. Fastensonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Do 28.02.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen
24.00 Mitternachtsmesse

März 2013
Fr 01.03.2013 Herz-Jesu-Freitag
10.00 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
 (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)

Fr 01.03.2013 Herz-Jesu-Freitag
10.00 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
 (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)

Sa 02.03.2013 Sühnenacht
 BGL 16.30-18/19.-21.30/22-24
19.15 Skapulierauflegung
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
21.30 Eucharist. Prozession
24.00 Mitternachtsmesse

So 03.03.2013 3. Fastensonntag; Elendsonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt

11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Do 07.03.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

So 10.03.2013 4. Fastensonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Mi 13.03.2013 Krankentag
07.30 Frühmesse
10.00 Hl. Messe
13.30 Krankenmesse; Eucharist. Segen
18.30 Abendmesse

Do 14.03.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen
24.00 Mitternachtsmesse

Sa 16.03.2013 Sühnenacht
 BGL 16.30-18/19.-21.30/22-24
19.15 Skapulierauflegung
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
21.30 Eucharist. Prozession
24.00 Mitternachtsmesse

So 17.03.2013 5. Fastensonntag
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Di 19.03.2013 Hl. Josef - Hochfest; 
 vollkommener Ablass
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
19.30 Abendmesse

Do 21.03.2013 Sühnenacht
19.15 Rosenkranz/BGL
20.00 Sühnenacht, Sühnestunden
22.30 Eucharistischer Segen

Fr 22.03.2013 Schmerzensfreitag
10.00 BGL (Sühnekirche)
11.00 Hl. Amt (Sühnekirche)

So 24.03.2013 
 Palmsonntag vom Leiden des Herrn
 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse

09.15 Palmweihe mit Prozession
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe
12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst

Mo 25.03.2013 Weihetag der Gnadenkapelle
 Werktagsordnung

Do 28.03.2013
 Gründonnerstag
20.00 Hl. Messe vom Abendmahl
Sühnestunden bis 7.00 Uhr morgens

Fr 29.03.2013 Karfeitag
 9.00-12.00 BGL
10.00 Kreuzweg mit dem Priesterseminar
11.00 Barmherzigkeitsrosenkranz m. Bruder-
schaftspredigt
13.30 - 15.30 Laden und Cafeteria geschlossen
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14.00 Karfreitagsliturgie
  (Beginn der Novene 

zum Sonntag der 
Göttlichen Barmher-
zigkeit)

Sa 30.03.2013 
 Karsamstag
20.00 Osternacht

So 31.03.2013 
 Ostersonntag; 
  In allen Gottes-

diensten Weihe der 
Osterspeisen

 BGL 9.15-12; 13.15-14.30
07.00 Frühmesse
09.30 Hl.Amt
11.00 Hl. Messe

12.45 Rosenkranz
13.30 Hl. Messe
14.30 Andacht
18.45 Anbetung der Jugend
19.30 Jugendgottesdienst


